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Praktikumsbericht 

 

I. Schulsituation 

Die Deutsche Schule Genua (DSG) ist eine bilinguale, internationale Schule der 

interkulturellen Begegnung im zusammenwachsenden Europa, eingebunden in das 

weltweite Netz der deutschen Auslandsschulen. Dabei ist das einheitliche Erziehungs- und 

Unterrichtskonzept vom Kindergarten bis zur Hochschulreife kennzeichnend für die DSG. In 

der Tat umfasst die Deutsche Schule Genua den Kindergarten, Grundschule und das 

Gymnasium. Der Kindergarten dient bereits der Vorbereitung der Kinder auf den 

zweisprachigen Unterricht an der DSG. Der Unterricht in der Grundschule richtet sich nach 

deutschen Lehrplänen. Zusätzlich wird von italienischen Lehrkräften italienischer Unterricht 

erteilt, der die italienischen Lehrpläne berücksichtigt. Das Gymnasium führt zur 

Reifeprüfung, die jeder an einem Gymnasium der Bundesrepublik Deutschland abgelegten 

Reifeprüfung gleichwertig ist. Die Deutsche Schule ist eine deutsch-italienische 

Begegnungsschule und steht Schülern aller Nationalitäten offen, insbesondere deutschen 

und italienischen. Träger der Deutschen Schule Genua ist der Verein der Deutschen Schule 

Genua, dessen Mitglieder den Schulvorstand wählen. Näheres regelt die Satzung des Vereins 

der Deutschen Schule Genua. Mittlerweile besteht die Deutsche Schule Genua seit über 150 

Jahre.  

Die Schule befindet sich in der Hafenstadt Genua in der Via Mylius 1. Der Ausblick auf den 

Hafen und das Meer von vielen Klassenzimmern aus (s. Abb. 1) spricht für eine gute Lage. 

Am Piazza Carignano gelegen, ist sie ebenso nur wenige Gehminuten vom Centro storico 

entfernt. Insgesamt zählt die Schule, Kindergarten miteinbegriffen, ca. 440 Schüler und 

Schülerinnen sowie 40 Lehrer. Die Unterrichtssprache ist Deutsch und Italienisch.  

Ein routinierter täglicher Schulablauf entwickelte sich im Laufe der ersten Woche. Man 

erstellte sich selbstständig einen Stundenplan mit Bezug auf die einmal zu unterrichtenden 

Fächern. Anschließend wurden die Lehrer und Lehrerinnen gefragt, ob eine Begleitung in 

diesen Fächern und Stunden in Ordnung gehen würde. Dabei entwickelten sich meistens 

erste Gespräche. Die Aufnahme im Lehrkörper erfolgte reibungslos. Im Lehrerzimmer 
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herrschte eine positive und aufgeschlossene Atmosphäre. Auch während des Unterrichts 

hatte man das Gefühl, nie von den Lehrern und Lehrerinnen unberücksichtigt zu bleiben.  

Grundsätzlich war der Tagesablauf von Hospitationen geprägt.  Der Unterricht der Lehrkraft 

sowie die Haltung der Schüler wurde dabei von den Praktikanten beobachtet. Dabei konnte 

man sich wertvolle Tipps für den späteren eigenen Unterricht sammeln. Während die 

Schüler zu Beginn meiner Anwesenheit den Anschein machten etwas aufgeregt zu sein, 

änderte sich das nach kurzer Zeit. 

 

II. Tipps und Tricks 

Nachdem meine Universität die Anforderungsunterlagen an die Schule gesendet hat, 

kontaktierte mich der zuständige Praktikumsleiter via E-Mail.  Die Konversation erfolgte auf 

Deutsch. Es folgte eine Einladung zu den Vorbereitungstagen für das neue Schuljahr. In 

diesen wurden organisatorische Abläufe geplant. Ebenso wurde der Lehrplan für das 

kommende Schuljahr besprochen. Diese Vorbereitungstage waren für mich sehr hilfreich, 

um die die Organisation eines Lehrers vor Beginn eines Schuljahres zu sehen. Da ich Freunde 

in Genua habe, musste ich mir keine Gedanken um die Unterkunft machen. Jedoch sammelt 

der Praktikumsleiter im Laufe der Zeit, basierend auf Empfehlungen von Praktikanten, 

Adressen von Unterkünften, die dann an zukünftige Praktikanten vorgeschlagen werden 

können. Die Schule liegt sehr zentral, wenige Gehminuten von der Kathedrale entfernt. 

Erreichbar ist die Schule sehr bequem über die Busverbindung Nr. 35. Das ÖPNV ist 

außerdem gut ausgebaut und preislich sehr in Ordnung. Es gibt sowohl Wochen-, Monats- 

oder auch Jahreskarten für die Öffentlichen Verkehrsmittel (AMT). Auch Ausflüge ans Meer 

sind damit sehr gut zu erreichen. Bezüglich des Essens ist man in Genua bestens versorgt. 

Ligurische Spezialitäten sind in Restaurants, Bars oder Konditoreien zu finden. Genua 

befindet sich am Ligurischen Meer im Norden Italiens und ist somit von Deutschland nicht 

allzu weit entfernt. Von München nach Genua sind es ca. 650 km. Diese Strecke kann sowohl 

mit dem Flugzeug (Lufthansa), dem Zug oder dem Bus (Flixbus) zurückgelegt werden. Ein 

Visum für den Aufenthalt war nicht nötig. Ebenso muss man sich keine Gedanken um eine 

andere Landeswährung machen.  
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Zusammenfassend kann ich die Schule als Kooperationsschule sehr empfehlen.  Die 

Aufnahme erfolgte reibungslos und unkompliziert. Die Klassenzimmer im Gebäude sind 

etwas klein, dafür hat man eine unvergleichbare Aussicht auf das Meer und den Hafen. Alle 

Lehrer sind sehr nett und aufgeschlossen. Auch aufgrund der Nähe zu München und des 

köstlichen Essens war es für mich die optimale Praktikumsschule.  

 

Abb. 1. Morgenblick eines Klassenzimmers  

 

 

 

 

  

  

 

 

 

 

 

 

Abb. 2: Flur in der Deutschen Schule Genua  


